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Kleine Anfrage 3695 
 
der Abgeordneten Thomas Röckemann, Markus Wagner, Gabriele Walger-Demolsky   AfD 
 
 
Die Delinquenz von Einwanderern 
 
 
Laut Antwort der Bundesregierung (DS 19/6634)1 auf eine Kleine Anfrage des 
Bundestagsabgeordneten Herrn Andreas Mrosek wurden im Jahr 2017 insgesamt 271.171 
Straftaten von tatverdächtigen Asylbewerbern, Geduldeten und illegal in Deutschland 
befindlichen Personen begangen. 
Das deutet darauf hin, dass es bei manchen Männern aus der sehr heterogenen Gruppe der 
Zuwanderer kriminogene Faktoren gibt.  
 
 
Wir fragen daher die Landesregierung: 
 
1. Wie hoch ist die Anzahl von abgeurteilten Straftaten bzw. Ermittlungsverfahren, die 

nachweislich von Asylberechtigten, Flüchtlingen und subsidiär Schutzsuchenden seit 
2015 begangen wurden? (Bitte aufschlüsseln nach Alter, Geschlecht, Delikt und 
jeweiligem Jahrgang des Grenzübertritts) 

 
2. Welche beruflichen Qualifikationen weisen die seit 2015 eingewanderten 

Asylberechtigten, Flüchtlinge sowie subsidiär Schutzsuchenden auf? (Bitte 
aufschlüsseln nach Art des Abschlusses, Alter, Geschlecht und jeweiligem Jahrgang des 
Grenzübertritts) 

 
3. Wie viele der unter Nr. 1. benannten Personen sind aktuell noch in NRW gemeldet? 

(Bitte aufschlüsseln nach Alter, Geschlecht, Delikt und jeweiligem Jahrgang des 
Grenzübertritts) 

 
4. Wie viele Strafprozesse der unter Nr. 1. benannten Personen befinden sich noch im 

Ermittlungs-, Zwischen- oder Hauptverfahren? (Bitte aufschlüsseln nach Alter, 
Geschlecht, Delikt und jeweiligem Jahrgang des Grenzübertritts) 

 
5. Wie vielen der unter Nr. 1. benannten Personen droht aufgrund ihres strafrechtlichen 

Handelns eine Abschiebung? 
 
 
Thomas Röckemann 
Markus Wagner 
Gabriele Walger-Demolsky 

                                                
1 https://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/19/066/1906634.pdf 


